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Die Marktgemeinde Bad Pirawarth dankt al-
len freiwilligen Testerinnen und Testern, so-
wie Helferinnen und Helfern bei unserer Test-
straße.
Diese ist jeden Montag und Donnerstag ge-
öffnet, auch feiertags, und nur durch deren 
tatkräftige Unterstützung ist so ein toller und 
reibungsloser Ablauf gewährleistet. Auch 
viele Nachbargemeinden sind froh darüber, 
dass Bad Pirawarth eine Teststraße hat und 
nützen diese regelmäßig.
Es freut uns, dass die Zahl der Coronaer-
krankten derzeit rückläufig ist, und wir hof-
fen, dass dies auch so bleibt.

Bitte bleiben Sie gesund!



�

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Liebe Jugend! 
�

Lange haben wir auf das Ende der Pandemie gewartet. Nun scheint 
das Virus vermehrt in den Hintergrund gedrängt zu werden. Aller-
dings sollten wir uns nicht zu früh freuen. Die Aufhebung eines 
Großteils der Corona-Regeln macht uns alle auch ein wenig leicht-
sinnig. 
Regelmäßiges Händewaschen, (wenn auch geringere) Abstände hal-
ten und in manchen Fällen ein Mund-Nasen-Schutz sollten daher 
auch in Zukunft nicht außer Acht gelassen werden.  

 
Teststraßen 

 

Das Angebot kostenloser Antigen-Tests wurde 
auch in unserer Gemeinde sowohl von der ört-
lichen als auch der regionalen Bevölkerung 
gerne angenommen. Durch den unermüdlichen 
Einsatz der TesterInnen und des Hilfspersonals 
kam es auch kaum zu längeren Wartezeiten. 
Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Freiwilli-
gen!! 
In den letzten Wochen wurden die Testungen 
langsam weniger. Das hat vermutlich mit einer 
ständig steigenden Anzahl von geimpften Per-
sonen und den sinkenden Neuinfektionen zu 
tun. Deshalb wird es ab Juli bei allen Teststra-
ßen des Bezirks neue Öffnungszeiten geben, 
die über die Gemeindehomepage und die regi-
onalen Medien bekannt gegeben werden. 
 

„Grüner Pass“ 
 

Die „3G-Regel“ (geimpft – getestet – genesen) 
wird uns in der Zukunft längere Zeit begleiten. 
Für den Besuch von Restaurants oder Veran-
staltungen, beim Reisen oder in Spitälern und 
Pflegeheimen muss der Nachweis erbracht 
werden, dass man entweder geimpft, getestet 
oder genesen ist.  Das ist für alle Besitzer von 
Smartphones und einer gültigen Handysigna-
tur relativ einfach möglich. 
Im Portal gesundheit.gv.at können unter der 
Anwendung Grüner Pass verschiedene Zertifi-
kate abgerufen werden. 
Für jene Personen, die keinerlei Zugang zu den 
modernen Medien haben, stehen unsere Mitar-
beiterinnen am Gemeindeamt gerne für die 
benötigten Ausdrucke zur Verfügung. Bitte be-
denken Sie jedoch, dass das wirklich nur für 
Ausnahmefälle gedacht ist, denn oft können 
Kinder, Enkelkinder oder Bekannte auch ganz 
einfach weiterhelfen. 
 

Baumpflegemaßnahmen 
 

Im Frühjahr wurden in unserer Gemeinde 
dringend notwendige Schlägerungen durchge-
führt. Damit wurden Fachkräfte unter der Mit-

hilfe unserer Bauhofmitarbeiter beauftragt. 
Ähnlich wie im Fußball gab es plötzlich eine 
Reihe von „Spezialisten“, die alle besser wuss-
ten, wie es richtig gemacht werden muss. 
Tatsache ist, dass vorwiegend Totholz sowie 
Neophyten (z.B. Götterbäume) entfernt wur-
den. Sie können versichert sein, dass auch mir 
um jeden Baum leidtut. Aber bei einem Scha-
densfall ist letztlich immer der Baumbesitzer – 
also in diesem Fall ich als Vertreter der Ge-
meinde – verantwortlich. 
Übrigens: wenn man jetzt die damals so kriti-
sierten Flächen am Kellerberg oder in der 
Hochstraße betrachtet, sieht man, dass die 
Natur schon eifrig für den „Nachwuchs“ ge-
sorgt hat… 
 

Viehtrift / Herrengasse 
 

Nachdem alle Einbauten in der Viehtrift fertig-
gestellt sind, wurde von der Güterwegeabtei-
lung die Wiederherstellung der Straße ausge-
schrieben. Die Asphaltierungsarbeiten sollen in 
den nächsten Wochen erfolgen. 
Die Neuverlegung der Gasrohre und Stromlei-
tungen in der Herrengasse ist über den Som-
mer geplant. Gleichzeitig wird ein Konzept für 
die Gestaltung der Straße erarbeitet, dass ge-
meinsam mit den Anrainern abgestimmt wer-
den soll. Die neue Straße wollen wir noch vor 
dem Winter bauen. 
 

Radwege 
 

Im Rahmen des neuen Verkehrskonzepts für 
das Schweinbarther Kreuz werden auch die 
Radwege in der betroffenen Region ertüchtigt. 
Bei uns wird der Radweg nach Groß-
Schweinbarth durchgehend asphaltiert. Diese 
Strecke ist besonders beliebt und wird viele 
Radler freuen. 
 

Ich wünsche allen Schülerinnen 
und Schülern erholsame Ferien, 
unseren Bauern eine gute Ernte  

und uns allen einen schönen Sommer!  
Ihr/Euer Bürgermeister

�
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ABA Bad Pirawarth BA 13/WVA BA 
09, Entflechtung Herrengasse West 
Erd- und Baumeisterarbeiten inkl. Ma-
teriallieferungen

Gemeinderatssitzung vom 
06.04.2021

Aufgrund der Bestimmungen der Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 
2015) sind für die erstmalige Erstellung der Vermö-
gensrechnung die vorhandenen Vermögenswerte 
zu erfassen, zu bewerten und in einer Eröffnungs-
bilanz zum 01.01.2020 darzustellen. Die daraus 
resultierende Eröffnungsbilanz der Marktgemeinde 
Bad Pirawarth per 01.01.2020 liegt nun vor.
Dem Antrag des Gemeindevorstandes an den Ge-
meinderat – die vorliegende Eröffnungsbilanz per 
01.01.2020 zu beschließen – wird einstimmig an-
genommen.

Beschluss Eröffnungsbilanz per 
01.01.2020

Fotocredit: privat

errichten. Die Künstler Andreas W. Seichter, 
Marion Szedlacsek und Bernhard Schausberger 
wollen ein Projekt mit verschiedenen Skulpturen 
verwirklichen. Ein Modell wurde bereits erarbeitet 
und wiederholt im Arbeitskreis Kultur besprochen. 
Diese Warte soll für unsere Gäste, sowie für alle 
Bewohner unseres Ortes ein interessantes Aus-
flugsziel werden. Deswegen soll ein Grundstück 
am Warthberg mit schöner Aussicht auf Bad Pi-
rawarth angekauft werden. Frau Leopoldine Viel-
nascher hat sich bereit erklärt das Grundstück 
Nr. 6162 im Ausmaß von 3616 m2 für € 2,00 
pro m2 an die Marktgemeinde Bad Pirawarth zu 
verkaufen. Der Gesamtbetrag hierfür beträgt € 
7.232,00.
Der Antrag wird mit 9 Stimmen (ÖVP) dafür und 
8 Stimmen (Liste Peter) dagegen angenommen.

Rechnungsabschluss 2020

Grab- und Verlegearbeiten Herrengasse

Die Künettengrab- und Verlegearbeiten für die 
Straßenbeleuchtung und Niederspannungska-
bel wird als Vertragspartner der EVN die Firma 
Pittel+Brausewetter, durchführen. Die Kosten für 
die Grabarbeiten betragen € 30.974,39 inkl. Ust. 
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung ein-
stimmig zu.
Gleichzeitig soll auch die Verlegung der Glasfa-
ser Leerverrohrung durchgeführt werden. Ange-
bot der Firma Pittel + Brausewetter € 20.628,95 
inkl. Ust.  Auch hier wird der Antrag einstimmig 
angenommen.

In der Sitzung des Gemeinderates vom 18.02.2021 
wurde das Büro von Ziviltechniker DI Kraner be-
auftragt das Projekt Herrengasse West auszuar-
beiten. Nach Planung und Ausschreibung als Di-
rektvergabe mit vorheriger Bekanntmachung fand 
am 02.03.2021 um 11.05 Uhr die Angebotser-
öffnung im Gemeindeamt statt. Unter den 5 An-
geboten ist die Fa. Pittel+Brausewetter der Best-
bieter und der Gemeinderat möge diese mit der 
Angebotssumme von € 184.846,03 netto beauf-
tragen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Der Rechnungsabschluss 2020 wird einstimmig 
beschlossen.

Im Jahr 2022 soll das Viertelfestival NÖ – Wein-
viertel 2021 unter dem Motto „Weitwinkel“ statt-
finden. Aus diesem Anlass möchte die Marktge-
meinde Bad Pirawarth eine Aussichtswarte 

Ankauf Grundstück von Vielnascher 
Leopoldine

Grundsatzbeschluss Aufnahme Lehr-
ling Verwaltungsassistent/in

Um das Team im Gemeindeamt zu unterstützen, 
ist beabsichtigt, eine Lehrstelle zur Ausbildung 
eines/einer Verwaltungsassistenten/in bereit zu 
stellen. Die Ausschreibung für die Lehrstelle ab 
Herbst 2021 sollte ehest möglich erfolgen. Der 
Antrag wird einstimmig angenommen.

Seit Juni 2021 ist unser neuer Traktor, LINTRAC 
90 im Einsatz. Die Übergabe und Einschulung er-
folgte durch die Fa. Hammerschmied.

Gemeindetraktor

Friedhof

Nachdem letztes Jahr mit den Vorarbeiten begon-
nen wurde, konnten vor Kurzem die neuen Was-
serstellen in Betrieb genommen werden. Auch 
einige Rigole wurden eingebaut. In der Aufbah-
rungshalle wurden das neue Portal sowie neue 
Türen und Fenster eingebaut.
Für heuer ist wieder die Erneuerung eines weite-
ren Teiles der Friedhofsmauer und die Neuausrich-
tung einiger Gräber geplant.
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Ein herzliches Danke an den Verschönerungs-
verein, unsere Gemeindearbeiter und unseren 
Totengräber, die hier vieles gemacht haben.

Fotocredits: Florian Lehner

Gemeindewald

Als der Gemeinderat im Oktober 2020 die jährli-
che Holzlizitation beschloss, wurde auch einstim-
mig angeregt, dass der Gemeindewald aktiver 
gepflegt werden soll. Seitdem wurden schon meh-
rere Aktionen begonnen oder in die Wege geleitet. 
Als langfristige Maßnahme wurde der Waldwirt-
schaftsplan beschlossen. Der Waldwirtschafts-
plan ist ein anerkanntes Instrument, bei dem alle 
Waldflächen in ihrem aktuellen Bestand erfasst 
werden. Es werden Empfehlungen für Maßnah-
men, die in den nächsten 10 Jahren sinnvoll sind, 
erarbeitet. Diese Bestandserfassung wird im kom-
menden Winter durchgeführt.
Auf der Waldfläche, wo vor 4 bis 7 Jahren die Holzschlägerungen stattfanden, haben wir in einer Ge-
meinschaftsaktion den Götterbaum, der als unerwünschte Baumart auf Freiflächen schnell anwächst, 
und auch Sträucher umgeschnitten um den gewünschten Baumarten, die auch gut angewachsen sind, 
eine bessere Entwicklung zu ermöglichen. Ein herzlicher Dank an die freiwilligen Helfer.
Im Gemeindewald gibt es ein ca. 7.000 m2 großes Waldstück, in dem die in unserer Gegend eigentlich 
nicht heimische Weißkiefer wächst. Durch die trockenen letzten Jahre hat sich hier, wie in weiten Tei-
len von Österreich, der Borkenkäfer stark verbreitet. Praktisch alle Weißkiefern sind hier davon befallen 
und einige schon abgestorben. Dieses Waldstück soll über den Sommer maschinell durchforstet wer-
den. Im Winter soll diese Fläche dann mit Spitzahorn, Eiche, Schwarznuss, Ahorn und Buche wieder 
aufgeforstet werden.
Für diese Aufforstung wurde beim österreichischen Waldfond eine Förderung beantragt. Der öster-
reichische Waldfond wurde im Februar von unserer Bundesregierung ins Leben gerufen und soll den 
österreichischen Wald, dort wo es nötig ist, klimafitter machen. Außerdem wurde beim Waldfond für 
die händische Durchforstung der ca. 10jährigen Waldflächen eine Förderung beantragt. Diese Durch-
forstung soll im Winter durchgeführt werden.
Die Waldbewirtschaftung ist eine sehr langfristige Arbeit. Wir haben viele erste Schritte gesetzt und 
wollen auch in den nächsten Jahren aktiv sein, wo es notwendig ist.

Fotocredit: Florian Lehner

Durch Borkenkäferbefall abgestorbene Weißkiefern
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Fotocredit: Heinz Hickl

Schmierereien sind keine Kunst und Vandalismus kein Kavaliersdelikt!

Seit längerem ist unsere Gemeinde Vandalenakten und Beschmierungen aus-
gesetzt. Man findet ja kaum noch Verkehrsschilder, Hinweistafeln, Strom/Te-
lefonkasten oder sogar Parkbänke, die nicht beschmiert sind. Das was bisher 
verschiedenste Gegenstände „verzierte“, kann jedes kleine Kind.
Immer wieder werden auch Dinge mutwillig ruiniert, wie vor kurzem alle Aschen-
becher des Spielplatzes bei der Kurklinik. Hier muss mit hoher Gewalt vorgegan-
gen worden sein.
Über Konsequenzen von Vandalismus wissen die wenigsten Bescheid. Eine Vor-
strafe hat man schnell am Hals und das hat weitreichende Folgen, denn kein 
Dienstgeber wird einem Bewerber mit dieser im Lebenslauf, eine Chance auf eine 
Anstellung geben.

Promenadenschild
Fotocredit: Harald Strobl

In unserer Gemeinde soll der Fo-
kus auf Wertschätzung gerich-
tet sein. Wer also eine Hand-
lung in diese Richtung bemerkt 
oder zufällig darauf stößt, wird 
dringend gebeten, sachdienli-
che Hinweise an die Polizei oder 
auch anonym an das Gemeinde-
amt zu richten.

Sitzgruppe und Mistkübel beim Auffangbecken 
Pirawarth Kurhaus       Fotocredit: Harald Strobl

Konkrete Hinweise, die 
dann auch zur Ergrei-
fung führen, werden 
mit € 200,00 gewür-
digt.
Helfen wir zusam-
men, lassen wir uns 
nicht von Einzelnen 
unseren schönen Ort 
versauen!

h e r u n t e r g e t r e t e n e 
Aschenbecher am Spiel-
platz Pirawarth
Fotocredits: Harald Strobl Bahnhofshaus bei der Dependance

Freiwillige durchforsten den ca. 4-7 jährigen Jungbestand
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Volksbegehren

Folgende Volksbegehren können derzeit in jeder Gemeinde in Österreich oder mit Ihrer Handy-/oder 
Bürgerkartensignatur unterstützt werden:
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Fairtrade Gemeinde

Die Marktgemeinde Bad Pirawarth darf sich für weitere drei 
Jahre als Fairtrade-Gemeinde bezeichnen. Das freut uns sehr!
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Test-, Genesungs- sowie Impfzertifikate (sog. „Grüner Pass“)

Mit der Änderung des Epidemiegesetzes wurden Ende Mai 2021 die gesetzlichen Grundlagen für die 
Ausstellung von Test-, Genesungs- sowie Impfzertifikaten (sog. „Grüner Pass“) geschaffen. Die Zertifi-
kate sind für BürgerInnen auf www.gesundheit.gv.at verfügbar. Für deren Abruf braucht es unbedingt 
eine Handysignatur oder Bürgerkarte.
Da viele Bürger oftmals nicht über die technischen Grundvoraussetzungen verfügen, ist es von we-
sentlicher Bedeutung, einen niederschwelligen Zugang zu den Zertifikaten zu gewährleisten. Für diesen 
niederschwelligen Zugang wurden neben den ELGA-Ombudsstellen, Apotheken, niedergelassenen Ärz-
ten, Kundenservicestellen der Österreichischen Gesundheitskasse auch die Gemeinden und Bezirksver-
waltungsbehörden gewählt. Für Bürger, die sich bei den genannten Stellen ausweisen und persönlich 
vorsprechen, kann eine Abfrage durchgeführt und die vorhandenen Zertifikate ausgedruckt werden.

Spitzensportlerin kommt nach Bad Pirawarth!

Die ehemalige Olympiateilnehmerin am Marathon in Peking 2008, Linz-
Marathon-Siegerin 2008 und 8-fache österreichische Staatsmeisterin 
Eva-Maria Gradwohl kommt nach Bad Pirawarth! Sie wird im Herbst 
2021 (Oktober), unter Einhaltung der aktuellen Covid-Maßnahmen, ein 
Bewegungsseminar (Laufen, Walken und Radfahren) für interessierte 
Sportlerinnen und Sportler in unserem Ort abhalten.

Die Philosophie von Eva:

Es geht um die für Ihren Körper nötige Bewegung im für Sie richti-
gen Beanspruchungsgrad. Ich beginne das Bewegungsprogramm 
mit Ihnen auf einem Leistungsniveau, auf dem Sie sich gerade be-
finden. Die Bestimmung ihres Leistungsniveaus sowie das darauf 
aufbauende Training beruht auf Grundsätzen, wie sie im Spitzen-
sport angewendet werden. Das, was für die Erreichung von sport-
lichen Höchstleistungen im Spitzensport längst selbstverständlich 
ist, soll für Ihr Bewegungskonzept gerade gut genug sein. 
Mittels eines Laktatfeldstufentest wird Ihr persönliches Aus-
gangslevel festgestellt und darauf aufbauend ein Bewegungspro-
gramm erstellt, das Sie zu mehr Belastbarkeit, Leistungsfähigkeit 
und Lebensfreude führt und das alles in einer für Sie angenehmen 
Umgebung. 

Für genauere Informationen kontaktieren sie unseren 
GR Franz H. Staudigl unter:
0664 / 88644 076 oder per Mail Franz.Staudigl@gasconnect.at

Fotocredits: Eva Maria Gradwohl-Personal Coaching
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Europa beginnt in der Gemeinde – Europa sind wir alle!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ich bin seit Beginn der Funktionsperiode im vorigen Jahr auch Europagemeinderat.
Daher sehe ich es auch als meine Aufgabe, Sie in Sachen Europa zu informieren bzw. Wichtiges an Sie 
weiterzugeben.
In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen die Institutionen der Europäischen Union kurz vorstellen.

Wie ist die Europäische Union aufgebaut?

das Europäische Parlament
der Europäische Rat
der Rat der Europäischen Union (auch „Ministerrat“ genannt)
die Europäische Kommission
der Gerichtshof der Europäischen Union
die Europäische Zentralbank und
der Europäische Rechnungshof

Europäisches Parlament:

Gegründet: 1952; 705 Mitglieder
Das Europäische Parlament (inoffiziell auch Europaparlament oder EU-Parlament; kurz EP; lat. Parla-
mentum Europaeum) mit offiziellem Sitz in Straßburg ist das Parlament der Europäischen Union (Art. 
14 EU-Vertrag). Es finden auch Sitzungen in Brüssel und Luxemburg statt.
Seit 1979 wird alle fünf Jahre (zuletzt 2019) in allgemeinen, unmittelbaren, freien, geheimen Euro-
pawahlen von den Bürgern der EU gewählt. Damit ist das Europäische Parlament das einzige direkt 
gewählte Organ der Europäischen Union und die einzige direkt gewählte überstaatliche Institution 
weltweit.
Die Mitglieder des Europäischen Parlaments sind die Vertreter der europäischen Bürgerinnen und Bür-
ger. Gemeinsam mit dem Rat der Europäischen Union („der Rat“) bildet das Parlament die gesetzge-
bende Gewalt der EU.
Die Anzahl der Abgeordneten pro Land richtet sich ungefähr nach der Bevölkerungszahl, wobei der 
Grundsatz der degressiven Proportionalität Anwendung findet: Kein Land kann weniger als sechs oder 
mehr als 96 Abgeordnete haben, und die Gesamtzahl der Abgeordneten darf 705 (704 zuzüglich des 
Präsidenten) nicht überschreiten. Die Mitglieder des Parlaments sind nach Fraktionen und nicht nach 
Staatsangehörigkeit gruppiert.
Der Präsident, derzeit David Maria SASSOLI (Italien), oder die Präsidentin vertritt das Parlament vor 
den anderen EU-Organen und der Außenwelt und hat das letzte Wort bei der Genehmigung des EU-
Haushalts.

EU-Abgeordnete Österreichs im Europäischen Parlament:

Alexander Bernhuber  ÖVP EVP   Österreich  
Karoline Edtstadler  ÖVP EVP   Österreich - bis zum 6. Januar 2020, 
                                                                     Nachrücker Christian Sagartz
Claudia Gamon   NEOS ALDE RE  Österreich  
Roman Haider   FPÖ ID ID  Österreich nachgerückt für Heinz-Christian Strache, da  
        weder er noch Petra Steger das Mandat annahmen.
Hannes Heide   SPÖ SPE S&D  Österreich  
Othmar Karas   ÖVP EVP EVP  Österreich  
Lukas Mandl   ÖVP EVP EVP  Österreich  
Georg Mayer   FPÖ ID ID  Österreich  
Evelyn Regner  SPÖ SPE S&D  Österreich  
Andreas Schieder   SPÖ SPE      Österreich  
Simone Schmiedtbauer ÖVP EVP   Österreich  
Günther Sidl   SPÖ SPE S&D  Österreich 
Barbara Thaler  ÖVP EVP EVP  Österreich  
Monika Vana         GRÜNE EGP Grüne/EFA  Österreich nachgerückt für Werner Kogler, 
        der sein Mandat nicht annahm.
Harald Vilimsky  FPÖ ID ID  Österreich  
Bettina Vollath  SPÖ SPE S&D  Österreich  
Sarah Wiener         GRÜNE EGP Grüne/EFA  Österreich 



Seite 9Aktuelle Infos

Angelika Winzig  ÖVP EVP EVP   Österreich  
Christian Sagartz  ÖVP EVP EVP   Österreich nachgerückt am 23. Januar 2020 
                                                                      für Karoline Edtstadler
Thomas Waitz        GRÜNE EGP Grüne/EFA Österreich seit 1. Februar 2020

Die Europäische Kommission:

Gegründet: 1958 
Die Europäische Kommission ist eines der bedeutendsten Organe der Europäischen Union. Sie vertritt 
und wahrt die Interessen der gesamten EU, sie erarbeitet Vorschläge für neue europäische Rechtsvor-
schriften und sie führt das Tagesgeschäft der EU, indem sie deren politische Maßnahmen umsetzt und 
Mittel verwaltet. Die 27 Kommissare aus den einzelnen EU-Mitgliedstaaten übernehmen die politische 
Leitung der Kommission für einen Zeitraum von fünf Jahren. Die Präsidentin, bzw. der Präsident der 
Kommission überträgt jeder/m KommissarIn die Verantwortung für einen bestimmten Politikbereich. 
Die derzeitige Präsidentin der Europäischen Kommission ist Ursula von der Leyen (Deutschland). 
Die/der PräsidentIn wird vom Europäischen Rat ernannt. In Abstimmung mit der/m amtierenden Präsi-
dentIn ernennt der Rat auch die anderen Kommissare. 
Mit dem Begriff „Kommission“ können sowohl die 27 einzelnen KommissarInnen als auch die ständigen 
Bediensteten oder das Organ als Ganzes bezeichnet werden.

Die Tätigkeiten der Europäischen Kommission sind:
Vorschläge für neue Rechtsvorschriften
Durchführung der EU-Strategien und Vergabe von Finanzmitteln
Durchsetzung des EU-Rechts
Vertretung der EU auf internationaler Ebene
Vertreter aus Österreich ist derzeit Johannes Hahn von der EVP.
In der nächsten Ausgabe, werde ich Ihnen weitere Institutionen der EU vortellen, 
denn: Europa sind wir alle!

Franz H. STAUDIGL

Fotocredit: https://www.jugendhilfeportal.de/fokus/europa/artikel/faktencheck-mythen-ueber-die-europaeische-union/
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Mag. Martina Mechtler-Leitner

Fotocredits: NNöMS Gaweinstal

Erste „Gurgeltests“ an der Schule 

Am 26. und 29. Mai wurden erstmals auch an unse-
rer Schule PCR-Tests angewendet. In dieser Woche 
durften endlich auch die Kinder der 1. – 3. Klassen 
wieder den Unterricht besuchen, wenn auch weiter-
hin nur im „Schichtbetrieb“. Den Schülerinnen und 
Schülern der 4. Klassen war dies schon zwei Wochen 
vorher erlaubt worden. Diese „Gurgeltests“, die auch 
schon Personen mit geringer Infektiosität herausfil-
tern können, sollten die verpflichtenden „Nasenboh-
rer-Selbsttests“ ergänzen. 
Die regelmäßigen Tests und das Tragen der Mas-
ken sind schon längst Gewohnheit geworden. 
Umso mehr freuen sich alle auf wärmeres Wetter, 
damit auch mehr Unterrichtszeit im Freien ver-
bracht werden kann.

Schulrätin Martina Krammer

Die Bildungsdirektion Niederösterreich hat Frau FL 
Martina Krammer aufgrund ihrer Verdienste für 
das Niederösterreichische Schulwesen den Be-
rufstitel SCHULRÄTIN verliehen. Schulleiter Hel-
mut Idinger überreichte diese Auszeichnung im 
Kreise des Kollegiums. Wir gratulieren sehr herz-
lich zu dieser Ehrung und wünschen weiterhin viel 
Kraft und Energie für ihre berufliche Tätigkeit.

RAIKA-Zeichenwettbewerb

Auch in Zeiten des Distance-Learnings ließen 
sich viele Kinder motivieren, im Rahmen des BE-
Unterrichts am RAIKA-Zeichenwettbewerb teil-
zunehmen. Zum Thema „Wie wollen wir leben?“ 
gestalteten die Schülerinnen und Schüler kleine 
Kunstwerke zu ihren Traumhäusern und Umge-
bungen, in denen sie gerne leben würden. Die 
Preisträgerinnen Stella Eberhart (1u), Victoria Ge-
pperth (1r), Karlotta Schauber (2ö) und Lara Stei-
ner (4m) wurden von der RAIKA mit Urkunden 
und einem kleinen Geschenk belohnt. 

Schulsportgütesiegel für Bewegung und Sport

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung hat der Mittelschule Gaweinstal 
das Schulsportgütesiegel in Gold verliehen. Die-
ses wurde schon vor der Pandemie beantragt, da 
sich unsere Schule seit langem durch viele Aktivi-
täten und Initiativen im Bereich „Bewegung, Sport 
& Gesundheit“ bemüht, ein bewegungs- und ge-

sundheitsorientiertes Schulleben zu gestalten. 
Die Kinder freuen sich schon sehr, wenn es end-
lich wieder mit Tischtennis, Fußball, Tanz sowie 
Winter- und Sommersportwochen losgehen kann. 
Eine Turnstunde wie gewohnt, wird es hoffentlich 
auch bald wieder geben.
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 14.07.  9 - 10 Uhr
  10 - 11:30 Uhr

 Eröffnungsfrühstück, Prof. Knesl-Park
 Gemeinde & Regionalentwicklungsverein/KLAR! Südliches Weinviertel

 16.07. 15:30 Uhr  SV Bad Pirawarth/ Fußballplatz – Anmeldung erforderlich!
 Alles Fußball

 21.07. 18 Uhr
   

 Judoverein/ Turnsaal VS
 Auf die Matte gelegt

Juli

August

Termine Ferienspiel 2021 - Änderungen vorbehalten!

 23.07. 10 - 12:30 Uhr  Sportunion Bad Pirawarth/Wanderer Marianne
 Erkundungswanderung mit Spaß und Spiel

 29.07. 16:30 - 18:30 Uhr
   

 Pfarrbibliothek, Edith Schachinger
 Rätseln & Basteln

 30.07. 10 - 12 Uhr  FF Bad Pirawarth, Christoph Epp
 Wasser marsch!

 04.08. 14 - 16 Uhr
  

 Raiffeisenbank Bad Pirawarth, Petra Reimer - Anmeldung  
 erforderlich! - Spiel & Spaß in der Raiffeisenbank

 10.08. 9 - 11 Uhr  Polizeiinspektion Bad Pirawarth
 Besuch bei der Polizei

 11.08. 15 Uhr
   

 ÖVP Frauenbewegung
 Rätselrallye

 16.08. 9 - 11 Uhr  Gesunde Gemeinde, Rosa Maria Heller
 Spiel, Spaß & Bewegung

 18.08. 10 - 12 Uhr
   

 Jugendrotkreuz
 Erste Hilfe

 19.08. 15 - 16:30 Uhr  Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen, Christine Büchler
 Tiere-Erkundungstour

 23.08. 16 Uhr
  

 Kinder-/Jugendgruppe Bad Pirawarth, Michaela Seltenhammer
 „kreuz & quer“

 24.08. 15 Uhr  Dorferneuerung Kollnbrunn, Johann Bogner
 Kollnbrunn spielerisch erkunden

 26.08. 15 - 17 Uhr
   

 Kinderchor DoReMi, Stefanie Zuschmann
 „Alles, was Flügel hat, fliegt“

 27.08. 15 Uhr  TC Bad Pirawarth, Franz Reimer
 Auf den Spuren von Dominic Thiem

 01. oder 02. 09.
   

 Großes Abschlussfest
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Fotocredit: Feuerwehrjugend Bad Pirawarth

SV Bad Pirawarth

Endlich geht es wieder los! Die lange Fußballpause war vor allem für unsere Jüngsten eine sehr harte 
Zeit, war man es doch gewohnt, das ganze Jahr über den Fußballsport ausüben zu können. Sowohl 
die Hallensaison im Winter als auch die Frühjahrsmeisterschaft 2021 wurde aufgrund von Corona ab-
gesagt.
Seit einiger Zeit ist Mannschaftstraining im Fußball wieder erlaubt. Die Kinder und Jugendlichen sind 
mit Begeisterung und vollem Einsatz dabei! Unsere U13, U15 und U16 Mannschaften spielen sogar 
schon im Juni die abgesagten Meisterschaftsspiele vom Herbst nach.
Wenn sich Ihr Sohn/Ihre Tochter für Fußball interessiert und an einem Schnuppertraining teilnehmen 
möchte, kontaktieren Sie bitte unseren Jugendleiter Martin Romstorfer unter 0676 610 58 77.

Fotocredit: SV Bad Pirawarth

Feuerwehrjugend

Im Februar haben wir begonnen, uns auf den Wissenstest vorzubereiten. Über Ostern mussten wir für 
ein paar Wochen wieder auf online Jugendstunden umsteigen, doch jetzt treffen wir uns wieder jeden 
Freitag im Feuerwehrhaus.

Normalerweise würden wir für den Wissens-
test zu einer anderen Feuerwehr fahren und 
Gruppen aus dem gesamten Bezirk Gänsern-
dorf treffen. Da dies heuer aber leider nicht 
möglich ist, haben wir den Wissenstest „zu 
Hause“ bei uns im Feuerwehrhaus gemacht. 
Anfang Mai war es dann so weit: wie in den 
anderen Jugendstunden waren die Kinder in 
Gruppen aufgeteilt und kamen im Schichtbe-
trieb ins Feuerwehrhaus. Beim Wissenstest 
mussten die Kinder unterschiedliche Stationen 
bewältigen, welche sich aufgrund des Alters 
und der Stufe etwas voneinander unterschei-
den. Wir freuen uns, dass alle Kinder das Ab-
zeichen geschafft haben:

Die Kids beim Training nach der langen Corona Pause

Die Meisterschaft der Kampfmannschaften wurde so wie in der Vorsaison abgebrochen und nicht ge-
wertet. Der geplante Meisterschaftsstart für die Saison 2021/22 ist Mitte August. Bis dorthin ist Zeit, 
um sich wieder an das runde Leder zu gewöhnen und sich meisterschaftstauglich zu machen. Im Juli 
finden daher einige Vorbereitungsspiele auf der heimischen Anlage statt.
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Fotocredits: Feuerwehrjugend Bad Pirawarth
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(Franz Reimer Tel.Nr. 0699 177 56 187 oder Leo Eisler Tel.Nr. 0699 138 15 735).
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Union Judo Club Raika Bad Pirawarth

Was gibt es schöneres als freudestrahlende Kinderaugen, wenn sie endlich wieder die Matte betreten 
dürfen. Die Judotrainings, die ihrem Namen endlich wieder gerecht geworden sind, werden von den 
Mitgliedern stark angenommen und der Union Judo Club ist stolz, dass die Mitgliederzahl gehalten 
werden konnte. Ein herzliches Danke gilt der Gemeinde, die die Räumlichkeiten für das Training freige-
geben hat.
Jetzt wird fleißig für die Gürtelprüfung Anfang Juli trainiert und die Judoka werden auch körperlich 
Schritt für Schritt auf mögliche Wettkämpfe im Herbst vorbereitet. Anstatt üblicherweise mehr als 10 
Turnieren pro Jahr für unseren Nachwuchs wird es 2021 hoffentlich zumindest eine Landesmeister-
schaft geben und der Verein bemüht sich um kleine Vergleichskämpfe mit anderen Vereinen.
2021 feiert der Union Judo Club Bad Pirawarth sein 15-Jähriges Jubiläum, das mit einer Judovorfüh-
rung am Sonntag 11. Juli um 17h im Prof. Knesl Park gefeiert werden soll. Alle Interessierten aus un-
serer Gemeinde und Umgebung sind unter den geltenden Rahmenbedingungen herzlichst zum Zusehen 
eingeladen!

Fotocredit: Union Judo Club Bad Pirawarth

Bilder aus dem Training: Die Judoka des Union Judo Club Bad Pirawarth
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News aus unserer Gemeinde - TOPOTHEK 
Die Topothekare möchten gerne mehr über dieses Foto wissen, damit es in der Topothek korrekt abge-
speichert werden kann. Wer kann uns helfen? Bitte melden!

Was wissen wir:
Das Bild wurde im Som-
mer 1948 in der Volks-
schule in Pirawarth aufge-
nommen. Grund war der 
Erntekindergarten. Die 
Betreuerin war Fräulein 
Eva Führer aus Wien.

Was wir nicht wissen:
WER sind die Kinder auf 
diesem Bild?

Wenn SIE uns bei der Be-
schreibung dieses Bildes 
helfen können, melden 
Sie sich bitte bei:

Heidemarie Bauer, Tel.: 0043 676 / 638 22 31, Email: H.bauer114@gmail.com
oder steigen direkt in die Topothek unter https://badpirawarth.topothek.at (Suche: Erntekindergarten) 
ein.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
Für die Topothekare, Heidemarie Bauer

Unser Herz schlägt für das Weinviertel

Wir sind stolz auf unser Weinviertel und das wollen 
wir - gemeinsam mit der LEADER Region Weinvier-
tel Ost - auch zeigen. Und um unseren Heimatstolz 
sichtbar zu machen, wehen seit dem 2. Weinviertel-
Tag am 03.05.2021 in allen Weinviertler Gemeinden 
die orangenen Weinviertel-Fahnen.

Wir sind eine Weinviertler Gemeinde und stolz dar-
auf! Wir möchten zeigen, wie LEBENS.wert es bei 
uns ist und welche KOST.baren Schätze das Wein-
viertel und unsere Gemeinde zu bieten hat. Mit ver-
schiedenen Aktionen können wir jetzt alle zeigen, 
dass unser Herz für das Weinviertel schlägt! Vor dem 
Gemeindeamt, vor der Volksschule und vor der De-
pendance weht bereits seit dem Weinviertel-Tag am 
03.05.2021 die Weinviertel-Fahne nach ihrer ver-
dienten Winterpause in leuchtendem Orange. Aber 
auch jeder einzelne von uns kann zeigen, dass er/sie 
ein(e) stolz(e) Weinviertler(in) ist. „Mein Herz schlägt 
für das Weinviertel“ lautet etwa der Slogan auf Face-
book. Ändere auch du dein Profilbild auf das orange-
ne Weinviertel-Design.
„Zeigen wir so unseren Zusammenhalt und unsere 
Hingabe für unser wunderschönes Stück Nieder-
österreich – dem Weinviertel. Denn wir sind stolz, 
Weinviertler zu sein und das wollen wir auch zei-
gen!“, sagt auch unser Bürgermeister Kurt Jant-
schitsch voller Überzeugung.

Rückfragenhinweis: 
DI Christine Filipp
Geschäftsführung

T: +43 (2245) 21230 - 11
christine.filipp@weinviertelost.at
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Fotocredit: Marktgemeinde Bad Pirawarth

Goldene Hochzeit

Geburtstage

Sylvia HOUSKA   04.07.
Weidenbachgasse 26

Anna NUSSBAUM   12.07.
Brünnerstraße 7
Franz MOSHEIMER   23.08.
Winterzeile 41
Anna KRONBERGER    15.09.
Fasangasse 32
Josef KLIMA     25.09.
Am Lüßfeld 30

75 Jahre

Anna GRADINGER   23.07.
Fasangasse 57
Erich KEIBL  25.09.
Teichgasse 35

80 Jahre

95 Jahre

Katharina und Franz ZICKL feierten im Juni ihren 
70. Hochzeitstag. Bürgermeister OSR Kurt Jant-
schitsch und Sohn Karl Zickl gratulierten sehr 
herzlich.

Gnadenhochzeit

Michaela & Leopold EMMINGER  16.07.
Feldgasse 10
Maria & Ing. Franz NEUSTIFTER  10.09.
Vorstadt 23

Zum 95. Geburtstag von Frau Katharina BOGNER 
gratulierten Bürgermeister OSR Kurt Jantschitsch 
sowie ihre vier Töchter, Eva-Maria Neustifter, 
Margarethe Bogner, Anna Maria Heller und Adel-
heid Theuretzbachner.

Fotocredit: Marktgemeinde Bad Pirawarth

101 Jahre

Maria GRAMES   12.07.
Pirawarther Straße 17

Josef BREYCHA   07.08.
Sommerzeile 30

90 Jahre

Frau Stefanie Zuschmann feierte im März ihren 
90. Geburtstag. Bürgermeister OSR Kurt Jant-
schitsch, GGR Verena Gstaltner und ihre beiden 
Töchter Maria und Stefanie Zuschmann gratulier-
ten sehr herzlich.

Fotocredit: Marktgemeinde Bad Pirawarth

Herr Erich KRTINA feierte im Mai seinen 90. Ge-
burtstag. Bürgermeister OSR Kurt Jantschitsch, 
seine Lebensgefährtin Hilde Schwarzendorfer und 
sein Sohn Erich Krtina gratulierten von ganzem 
Herzen.

Fotocredit: Marktgemeinde Bad Pirawarth

85 Jahre

Franz HÖSCH   09.07.
Wienerweg 8

Theresia BESAU    30.07.
Brünnerstraße 12
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Geburten

Sterbefälle

Felix LANGE  24.03.
Am Lüßfeld 15
Elena DUREGGER    02.04.
Am Wiesengrund 4/a
Dominik Tobias WATZINGER  11.04.
Keltenweg 6
Lena DIVOKY     09.05.
Parkring 21
Liliane Chelsea FLOH    26.05.
Feldgasse 22

Leopold FRIEDL    19.04.
Linke Vorstadt 3
Hilda VOCK     30.04.
Breitenweg 14
Michael GAISMAYER   13.05.
Obere Hauptstraße 23
Erwin BRANDL    06.06.
Obere Hauptstraße 60

Hinweis: Wenn Sie nicht in unserer Rubrik „Chro-
nik“ betreffend Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläen 
erwähnt werden möchten, informieren Sie bitte das 
Gemeindeamt.

������������

������������

Christa KAHLFUß   07.08.
Untere Hauptstraße 1/3
Adelheid THEURETZBACHNER  04.09.
Rochusgasse 8

Maria REGNER  21.09.
Linke Vorstadt 21
Ferdinand WEISS    25.09.
Prof. Knesl-Platz 3

70 Jahre Kollnbrunner Maibaum

Nachdem auch heuer das Maibaumaufstellen noch 
nicht in gewohnter Weise stattfinden konnte, ha-
ben Kinder wieder Bilder zum Thema Maibaum 
gestaltet.
Wir danken den vielen Kindern für die schönen 
Bilder und der Familie Bogner für die liebevolle 
Umsetzung.

Fotocredit: Florian Lehner
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Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratulation an die Marktgemeinde Bad 
Pirawarth zur beliebten Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von ‚Natur im Garten‘. Durch das 
Engagement Bad Pirawarths wird unser Bundesland Niederösterreich noch 
lebenswerter.“�

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Bad Pirawarth dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen 
der öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese 
ist als Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch die 
weitreichenden Maßnahmen wurde Bad Pirawarth nun die höchste Auszeichnung von „Natur 
im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. 

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern sind der Ansicht, dass die Idee 
der naturnahen Garten- und öffentlichen Grünraumgestaltung und der Schutz der 
Artenvielfalt unterstützt und weiter ausgebaut werden sollen. Für Bewohnerinnen und 
Bewohner werden öffentliche Grünflächen immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. Es 
ist uns daher eine große Freude, mit der Marktgemeinde Bad Pirawarth einen starken 
Partner der Kernkriterien von ‚Natur im Garten‘ zu haben, der eine intakte Umwelt proaktiv 
fördert“, freut sich Landesrat Martin Eichtinger anlässlich der Auszeichnung. 

„In unserer Marktgemeinde Bad Pirawarth hat 
Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein einen 
hohen Stellenwert. Wenn bei uns Grünräume 
naturnah und zum Schutz von Nützlingen 
gestaltet und gepflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbildrolle unseren 
Bürgerinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, 
zeigt sich Bürgermeister OSR Kurt Jantschitsch 
von der Verleihung des „Goldenen Igels“ 
begeistert.� 

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren 
für die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt 
stehen die drei Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide und Düngemittel 
sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt und Gestaltung mit 
heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene 
Gemeinden ausgezeichnet, die während eines Jahres diese Kriterien von „Natur im Garten“ 
zu 100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und sich einer Begutachtung unterziehen. 
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im südlichen Weinviertel              

 

LISA e-Carsharing – Schritt für Schritt in die Mobilitätszukunft 
 

Bei LISA e-Carsharing haben sich mittlerweile 
mehr als 100 Personen angemeldet und die 
Fahrzeuge mindestens einmal getestet. Die 
Rückmeldungen sind positiv – daher besteht 
weiterhin das Angebot LISA e-Carsharing zu 
testen: einfach Registrieren - Reservieren – 
Einsteigen! Unsere LISA e-Carsharing-
Standorte sind in Matzen, Großengersdorf, 
Pillichsdorf und Bad Pirawarth. 

 

Das Fahren mit den attraktiven LISA e-Autos ist sehr günstig. Es gibt keine Grundgebühr und die 
Fahrt kostet pro Stunde nur 3 Euro. Neue Kunden finden alle Informationen auf der LISA Website 
und können sich dort auch gleich registrieren: https://www.lisamachtmobil.at/e-carsharing 

 

Das ist aber nicht alles: Ab 01.07.2021 ist �������	����������	�� aktiv und LISA e-Carsharing ist ein 
Teil davon. Das heißt, dass jede Person, die bei LISA e-Carsharing angemeldet ist, österreichweit 
Carsharing-Fahrzeuge nutzen kann. Ab Sommer 2021 können somit Fahrzeuge an knapp 90 
Standorten in Österreich über die eigene Buchungsplattform genutzt werden. Weitere 
Informationen und Preise folgen in Kürze auf www.carsharing-oesterreich.at  
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ACHTUNG - Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist    

    für alle Vereine etc. am 13.09.2021.

NÖ-GEMEINDECHALLENGE

1. JULI – 30. SEPTEMBER
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Lade dir die spusu Sport-App auf  
dein Smartphone und mach deine 
Gemeinde zur aktivsten von ganz  
Niederösterreich!

Alle Infos unter:  www.noechallenge.at Android iOS


